
         

Berlin, 22. Mai 2014 
Presseeinladung 
 

50 Jahre Märkisches Viertel: Großes VIERTEL FEST am Samstag 
Mit einem großen Nachbarschaftsfest eröffnet die GESOBAU am 24. Mai die 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläum des Märkischen Viertels. Es werden 
zahlreiche Märker, Freunde und Gäste zum Jubiläumsevent erwartet. 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

das Nachbarschaftsfest startet mittags um 12.00 Uhr mit der 1. Langen Tafel im Märkischen 
Viertel, einem gemeinsamen Spaghetti-Essen auf dem Stadtplatz rund um die neue 
VIERTEL BOX (ehemals Infobox). Etwa 100 Meter lang, setzt die Lange Tafel Märkisches 
Viertel öffentlich ein Zeichen für Nachbarschaft und Generationendialog. Jeder kann Platz 
nehmen, sich bewirten lassen und mit Nachbarn, Freunden und Gästen ins Gespräch 
kommen. Auf Einladung der GESOBAU AG inszeniert die Theaterkünstlerin Isabella 
Mamatis mit ihrem Verein Lange Tafel e.V. diese 1. Lange Tafel im Märkischen Viertel. Die 
Schirmherrschaft hat Frank Balzer, Bezirksbürgermeister von Reinickendorf, übernommen.  

Anlässlich des Europäischen Nachbarschaftstags steigt im Anschluss an die Lange Tafel 
das große VIERTEL FEST. Die Gäste erwartet ein buntes Bühnenprogramm mit Musik und 
Tanz, Essen und Trinken sowie Spiel- und Bastelangeboten für Kinder. Der Eintritt ist frei. 
 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern! 
 
Termin: Samstag, 24. Mai 2014 
Zeit: 12:00-14:30 Uhr Lange Tafel, 14:30-21:00 Uhr VIERTEL FEST 
Ort: Stadtplatz rund um die VIERTEL BOX, Wilhelmsruher Damm gegenüber dem 
Märkischen Zentrum 
Eintritt frei. 

Es sprechen: Frank Balzer, Bezirksbürgermeister von Berlin-Reinickendorf, Andreas 
Höhne, stellvertretender Bezirksbürgermeister von Berlin-Reinickendorf, Martin Lambert, 
Bezirksstadtrat in Berlin-Reinickendorf, Uwe Brockhausen, Bezirksstadtrat in Berlin-
Reinickendorf, Isabella Mamatis, Initiatorin Lange Tafel, Christian Wilkens, Vorstand der 
GESOBAU AG und Ulf Lennermann, Prokurist der GESOBAU AG. 

Das Veranstaltungsprogramm für Samstag, den 24. Mai, finden Sie unter 
www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/Medienverwaltung/1000_Startseite/dokumente/PRO
GRAMM_24_MAI.pdf  
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GESOBAU AG 

Die landeseigene GESOBAU AG bewirtschaftet einen Bestand von rund 40.000 eigenen 
Wohnungen, vornehmlich im Berliner Norden. Die 60er-Jahre-Großsiedlung „Märkisches Viertel“, 
die zurzeit zur Niedrigenergiesiedlung umgebaut wird und 2014 ihr 50. Jubiläum begeht, ist ihre 
markanteste Einzelbestandsmarke. Die GESOBAU engagiert sich nachhaltig für gute 
Nachbarschaften in ihren Quartieren, unterstützt Bildungsinitiativen und Schulen und wirkt auf die 
sozialräumliche Integration aller Menschen hin, die in ihren Beständen leben. Eine nachhaltige 
Entwicklung ist das Geschäftsmodell der GESOBAU. So hat sie unter anderem bereits große 
Erfolge bei der Reduzierung von Treibhausgasen durch energetische Modernisierung in der 
Großsiedlung Märkisches Viertel in Berlin-Reinickendorf erzielt. 2010 wurde die GESOBAU als 
erstes Immobilienunternehmen mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet.  
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